
An jeder Teilnehmer des Fahrtraining bei Abnahme aushändigen ! 
 
 

PC-Fahrtraining 
 
Wir begrüßen Sie herzlich zum PC-Fahrtraining. 
Folgende Hinweise dienen zu Ihrer, als auch zur Sicherheit aller Teilnehmer. 
 
1. Allgemeines zum PC-Fahrtraining: 
Das PC-Fahrtraining ist kein Wettbewerb und kein Training für Rennfahrer. Es dient 
ausschließlich der Perfektionierung des Fahrkönnens.  
Es kommt zu keiner Zeit auf die Erzielung einer Höchstgeschwindigkeit an. Hier geht es 
nicht um Rundenzeiten. Wer hier mitfährt, lernt mehr und gründlicher als jemand, der nur 
im Straßenverkehr unterwegs ist.  
 
2. Ablauf 

- Aufstellung in der Boxengasse jeweils 15 min. vor Beginn 
- pünktlicher Start:   Zunächst Zeigen der Ideallinie: 

Gänsemarsch hinter Instruktor – Durchwechseln:  Nach jeder Runde scheren auf der 
Zielgeraden die ersten beiden Fahrzeuge aus, lassen sich zurückfallen und reihen 
sich am Ende wieder an – Überholverbot   

- Nach ca. ¼ Std. fährt Instruktor raus, ab dann Freies Fahren und Überholen erlaubt 
- Ab dann stehen für den Rest der Stunde die Instruktoren zu Ihrer Verfügung für:  

    Tipps, evtl. Einsteigen, evtl. Vorausfahren ..... 
-   Später weitere ½ Std. Freies Fahren   
-   Zum Schluss nochmals Freies Fahren    (für alle ALPEN POKAL-Klassen offen) 
-   Abends Siegerehrungen    (Erinnerungspokale für PC-Fahrtraining-Teilnehmer) 
 

3. Technische Sicherheit – Auto 
- Immer Gurt- und Helmpflicht (auch für Beifahrer) 
- Fenster + Schiebedach max. einen Spalt offen  

(wegen störender Windgeräusche besser ganz geschlossen lassen) 
- Cabriodächer geschlossen 
- Keine losen Gegenstände im Inneren und im Kofferraum 
- Bei Regen Gebläse voll nach oben stellen, bei Beschlagen Klima einschalten 
- Bei Regen hohe Aquaplaning-Gefahr, besonders bei Profiltiefe unter 4 mm 
- Luftdruck: Werksvorschrift 
- Ausreichend Benzin, am besten volltanken  

(Benzinverbrauch 25-35 l/100 km berücksichtigen!) 
- Vor Verlassen der Rennstrecke immer eine Auslaufrunde zur Abkühlung von Motor  
     und Bremsen einlegen 
- Bremsbeläge: mind. ½ Belagstärke 
- Evtl. Überhitzungsmöglichkeit der Bremsflüssigkeit: 

1. Stufe: Pedal wird “weicher“ (Abkühlrunden!) 
2. Stufe: Pedal wird “länger“ (Aufhören!) 
3. Stufe: Pedal fällt durch, Druck kommt erst durch Pumpen  (Weiterfahrt 

führt zum Totalausfall der Bremse, unbedingt aufhören!) 
     - Im Zweifel: Instruktor fragen! 

 
Bitte wenden     >>>> 

 



 
 
 

4. Verhalten auf der Rennstrecke 
- Generelles Parkverbot in der Boxengasse 
- Nicht auf Boxenmauer setzen 
- Überall Einbahnverkehr! 
- Grundsätzlich:    Vorsicht – Rücksicht – Fairness  
- Keine “Privatrennen“ 
- Überholen: 

Wenn jemand überholen will, muss der Vorausfahrende Platz machen! 
Der Vorausfahrende soll auf der Geraden vom Gas gehen,  nach der Seite blinken  
wo er hinfährt,  und so dem Nachfahrenden das Überholen ermöglichen.  

-    Möglichst nicht in Kurven überholen! 
 

-    Auf einer Rennstrecke können Sie folgendes trainieren: 
 Schnelles Kurvenfahren – schnelles Beschleunigen – schnelles Bremsen 

weil: Breite Fahrbahnen – kein Gegenverkehr – keine Bäume – große 
Auslaufzonen – Sicherheit ... 

aber: Grundsätzlich Gefahr von “Ausrutschern“  
(Besonders bei Regen auf der Ideallinie:   “Wie auf Glatteis“) 

also: Mit größter Vorsicht langsam und sich  “von unten“ herantasten! 
 

     Falls jemand dennoch in den Kies rutscht:  
Nur gerade reinfahren, nicht seitlich oder quer! 
(Solche Ausrutscher werden grundsätzlich nicht positiv bewertet, weil durch Bergung  
oder Abbruch den anderen diese Zeit verloren geht.) 

 
 
 
  
 
Nun wünschen wir Ihnen viel Erfolg bei unserem Porsche Club-Fahrtraining. 
 
Bitte zögern Sie nicht, sich in allen Fragen entweder an die Porsche Club-Funktionäre, die 
Instruktoren oder die Rennkommissare zu wenden.  
Ansprechpartner finden Sie während des ganzen Tages immer im Start/Ziel-Bereich. 
 
 
Wir wünschen viel Spaß beim  “Fahren in seiner schönsten Form“! 
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